
13.9.1946 Exhumierung und Überführung nach Berlin mit feierlicher 

  Beisetzung auf dem St.-Hedwigs-Friedhof am 18.9.1946 

25.4.1968 Erneute Exhumierung und Überführung nach Meitingen;

 nach einem Festakt druch den Bischof von Augsburg, Dr.  

Josef Stimpfle, werden die Gebeine von Metzger auf dem 

Friedhof von Meitingen am 27.4.1968 erneut beigesetzt. Seinen 

Grabstein ziert der Spruch: „Ich habe mein Leben Gott 

angeboten für den Frieden der Welt und die Einheit der Kirche.“ 

8.5.2006 Genau 61 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs wird der 

Seligsprechungsprozess des „Dieners Gottes Max Josef Metzger“ 

im Collegium Borromaeum in Freiburg offiziell eröffnet. 

 

 

Ausführende: 

 

Vokalensemble aus Ehemaligen und Studierenden des Instituts für 

Kirchenmusik der Musikhochschule Freiburg und Freunden 

Sopran:  Miriam Schockenhoff, Friderike Martens 

Alt:   Monja Sobottka, Nicolette Wolf  

Tenor:   Sebastian Ruf, Stefan Pöll 

Bass:   Anselm John, Andreas Mölder 

Rezitation:  Meinrad Walter 

Moderation und musikalische Leitung: Andreas Mölder 

Memorial 

Max Josef Metzger 
 

Ein musikalisch-literarisches Portrait 

 

Freitag, 16. Januar 2015, kath. Akademie Freiburg, 19.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

1927  Als katholischer Beobachter Teilnahme an der bedeutenden     

     Weltkirchenrats-Konferenz in Lausanne 

1928  Übersiedlung von Graz nach Meitingen bei Augsburg. 

    Übernahme der Trinkerheilstätte St. Johannisheim. 

1932  In Brief an Papst Pius XI. warnt Metzger vor dem beginnendem  

   Wettrüsten und bittet den Papst um Intervention, um die  

    drohende Katastrophe eines neuen Weltkriegs zu verhindern. 

1934  Erste Verhaftung und Inhaftierung in Augsburg 

Ab 1938  Verstärkte Bemühungen um Verständigung zwischen den  

   Konfessionen; Gründung der Una-Sancta-Bruderschaft und    

   Organisation einer ersten Una-Sancta-Begegnung zu Pfingsten    

    1939 in Meitingen; Predigten und Vorträge zur Förderung der 

  Una-Sancta-Bewegung. 

Nov. 1939 Erneut für vier Wochen in Haft, bittet Papst Pius XII. um  

    Einberufung eines ökumenischen Konzils 

1940  Übersiedlung in die Berliner Niederlassung der  

   Christköniggesellschaft 

29.6.1943 Aufgrund eines Memorandums wird Metzger von der  

   Gestapo in Berlin verhaftet 

14.10.1943 Schauprozess vor dem „Volksgerichthof“ in Berlin, Metzger 

   wird unter Freisler wegen „Hochverrats und  

   Feindbegünstigung“ zum Tod verurteilt 

17.4.1944 Max Josef Metzger wird um 15.26 Uhr durch Enthauptung 

   hingerichtet.  

21.4.1944 Vorläufige Bestattung auf dem Altstädtischen Friedhof in  

   Brandenburg 



Kurzbiografie Max Josef Metzger 

3.2.1887 Max Josef Metzger wird in Schopfheim geboren. 

1902-1905 Besuch der Gymnasien in Donaueschingen, Lörrach 

                             und Konstanz  

1905-1911 Theologiestudium in Freiburg i. Br. und Fribourg/Schweiz 

5.7.1911 Priesterweihe in der Pfarrkirche St. Peter/Schwarzwald 

1911-1914 Kaplan in diversen Gemeinden 

1914/1915 Felddivisionspfarrer an der französischen Front;              

       Ausscheiden aus d. Militärdienst wg. schwerer Erkrankung 

Oktober 1915 Übersiedlung nach Graz als Generalsekretär des   

      Kreuzbündnisses, engagierter Einsatz für Frieden und  

     Völkerverständigung 

1917  Gründung des „Weltfriedensbundes vom Weißen Kreuz“ 

  zur Erneuerung des Christentums aus dem Evangelium; 

  Kontakt zu Friedensgruppen anderer Länder 

27.1.1918 Aufsehen erregende Predigt in Graz, worin Metzger das  

    „Moratorium der Bergpredigt“ anprangert 

Herz-Jesu-Fest Gründung der „Missionsgesellschaft vom Weißen Kreuz“ 

1919  in Graz unter dem Leitgedanken „Christus muss König sein“, 

  ab 1927 „Christköniggesellschaft“, woraus später Christkönigs- 

  Institut entsteht, das in der Organisationsform eines  

    Säkularinstituts bis heute Sitz in Meiningen hat. 

1920  Teilnahme an der vorbereitenden Völkerbund-Konferenz 

1921  Metzger spricht als erster Deutscher nach dem Weltkrieg 

      auf einem internationalen Friedenskongress in Paris 

 



 

 



  

 

 

  



 

 

 

 


